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Liebe Freundinnen und Freunde, 
wir GRÜNE haben es am 20. April wie-

der einmal allen gezeigt: Wir wollen 

den Wechsel in Hessen und wir sind 

hochmotiviert, für diesen Wechsel bei 

den Wahlen am 22. September zu sor-

gen. Mit einer durchweg quotierten 

Landesliste für die Landtagswahl sind 

wir die Alternative zu den „Altherren-

parteien“ von links bis rechts: die Hälf-

te der Macht gehört bei uns den Frau-

en. Mit unserem Spitzenteam Angela 

Dorn und Tarek Al-Wazir gehen wir 

mit kompetenten und beliebten Per-

sönlichkeiten in den Wahlkampf. Und 

wir können Demokratie – auch das 

haben wir bei der 14-stündigen Lan-

desmitgliederversammlung gezeigt: 

Insgesamt 1052 GRÜNE Mitglieder 

waren an der Wahl unserer Kandida-

tinnen und Kandidaten für die Land-

tagswahl in Gießen beteiligt. Das ist 

unser Gegenmodell zur Hinterzimmer-

politik der anderen Parteien. Neben 

den 54 Kandidatinnen und Kandidaten 

auf der Landesliste werden wir auch in 

jedem hessischen Wahlkreis vertreten 

sein. Dabei ist besonders bemerkens-

wert, dass wir auch hier den Frauen-

anteil erneut steigern konnten. In 25 

der insgesamt 55 Wahlkreise treten für 

die hessischen GRÜNEN Direktkandi-

datinnen an. Auch hier zeigt sich, dass 

Geschlechtergerechtigkeit auf allen 

Ebenen bei uns GRÜNEN gelebt wird. 

An dieser Stelle möchten wir die Ge-

legenheit für ein Dankeschön an euch 

ergreifen. An euch als Mitglieder  – 

wir sind inzwischen mehr als 5.400 in 

Hessen. Wir danken euch als Kandi-

datinnen und Kandidaten, die in den 

nächsten Wochen mit viel Einsatz für 

GRÜNE Politik werben. Wir danken 

aber auch all jenen, die uns seit Jah-

ren unterstützen, die im Alltag politi-

sche Verantwortung übernehmen und 

damit das Fundament für die erfolg-

reiche Arbeit der GRÜNEN in Hessen 

legen. Auch wenn am 22. September 

der Landtag und der Bundestag ge-

wählt werden: Ihr in den Kreis- und 

Ortsverbänden, im Kreistag oder im 

Ortsbeirat macht GRÜNE Politik für 

die Bürgerinnen und Bürger erfahr-

bar und ladet zum Mitgestalten ein. 

Und wir wissen, dass wir uns auch im 

Wahlkampf wieder auf euch verlassen 

können – auf euer Engagement, auf 

eure Ideen und eure Bürgernähe. 

Es gibt eine deutliche Wechselstim-

mung in Hessen. Unsere Gesellschaft 

ist längst weiter als CDU und FDP, 

während die schwarz-gelbe Politik in 

überholten Welt- und Menschenbil-

dern des letzten Jahrhunderts verharrt. 

Und das spüren die Menschen. Sie 

spüren, dass die Energiewende endlich 

angepackt werden muss. Sie spüren, 

dass es in Hessen Zeit ist für Schulfrie-

den und eine Bildungspolitik, die für 

mehr Gerechtigkeit sorgt. Die Men-

schen spüren, dass es eine verlässliche 

Kinderbetreuung bis zum 10. Lebens-

jahr nur mit starken GRÜNEN geben 

wird. Und die Menschen spüren, dass 

wir GRÜNEN gut auf anständiges Re-

gieren vorbereitet sind. Daran haben 

wir als eigenständige Konzeptpartei 

die vergangenen Jahre hart gearbeitet. 

Wir GRÜNE haben mit Bürgerinnen 

und Bürgern und Organisationen dis-

kutiert, Anregungen aufgenommen, 

aber auch um Inhalte gestritten. Mit 

der Landesmitgliederversammlung am 

25. Mai 2013 in Stadtallendorf haben 

wir unser GRÜNES Regierungspro-

gramm 2014-2019 beschlossen. Da-

mit machen wir den Hessinnen und 

Hessen im Wahlkampf 2013 ein kon-

kretes Angebot – für den Wechsel hin 

zu einer besseren Politik. Auf geht’s. 

Lasst uns gemeinsam in einem starken 

Wahlkampf für starke GRÜNE kämp-

fen. Die Vorbereitungen auf die Land-

tags- und Bundestagswahl laufen in 

der Landesgeschäftsstelle, aber auch 

bei euch in den Kreis- und Ortsver-

bänden auf Hochtouren. Seitens des 

Landesvorstands bieten wir euch jede 

uns mögliche Unterstützung für den 

Wahlkampf an. Gemeinsam, Hand in 

Hand, werden wir Hessen am 22. Sep-

tember erGRÜNEN lassen.

eure und euer

Kordula Schulz-Asche, 
Matthias Münz

INHALT
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Unser Spitzenduo: Angela Dorn UND Tarek Al-Wazir

WIR SIND BEREIT FÜR DEN WECHSEL!
Für Hessen geht es bei der anstehen-

den Landtagswahl am 22. September 

um sehr viel. Nach unendlich langen 

15 Jahren an der Macht zeigen uns 

CDU und FDP täglich, dass sie keine 

Ideen mehr haben, die Hessen wei-

terbringen könnten. Das wäre schon 

Grund genug, um uns mit ganzer 

Kraft in den kommenden Wahlkampf 

zu stürzen und für eine bessere Zu-

kunft zu streiten. Doch nicht nur für 

die Zukunft, sondern 

auch für die Bewältigung 

der eigenen Fehler aus 

der Vergangenheit fehlt 

es dieser Koalition an der 

notwendigen Kraft und 

Entschlossenheit. Um 

nur eins von vielen Bei-

spielen zu nennen: Der 

Atomausstieg wurde von 

Schwarz-Gelb erst jah-

relang bekämpft, dann 

stümperhaft umgesetzt 

und heute will Schwarz-Gelb mit den 

Ergebnissen der eigenen Politik, näm-

lich dem Atommüll, nichts mehr zu 

tun haben. So verantwortungslos kann 

man nicht regieren. Hessens Bürgerin-

nen und Bürger verdienen eine Regie-

rung, die nicht nur weiß was sie will, 

sondern auch wie man es macht. Des-

wegen, so zeigen es uns die aktuellen 

Umfragen, wollen die Hessinnen und 

Hessen mehrheitlich den Wechsel.

Wir stellen der schwarz-gelben Lethar-

gie eine grüne Idee für die Zukunft 

Hessens entgegen. Dafür haben wir 

GRÜNE in den letzten Jahren hart ge-

arbeitet. Wir haben die Konzepte und 

– mit einem unbescheidenen Blick auf 

unsere Landesliste – wir haben auch 

die Köpfe, die es braucht, um unsere 

Konzepte umzusetzen.

Wir werden dafür sorgen, dass es mit 

der Energiewende in Hessen endlich 

voran geht. Hessen steht bei der Ener-

giewende noch immer auf dem letzten 

Platz aller deutschen Flächenländer, 

weil Schwarz-Gelb die Energiewende 

nicht will und nicht kann. Wir werden 

Schluss machen mit einer ideologisch 

geprägten Bildungspolitik, bei der es 

wichtiger ist was draußen am Tür-

schild der Schule steht als was in der 

Schule drinnen passiert. Nur wenn der 

Schulfrieden endlich in den hessischen 

Klassenzimmern einzieht, können wir 

unseren Schülerinnen und Schülern die 

Bildung und Betreuung angedeihen 

lassen, die für wirklich jedes Kind die 

bestmögliche Förderung verspricht. 

Wir wollen am Ende der nächsten Le-

gislaturperiode erreicht haben, dass 

für alle hessischen Grundschulkinder 

eine Bildungs- und Betreuungsgaran-

tie gilt.

Wir können es uns schlicht nicht 

leisten, dass in Hessen noch immer 

eine Wirtschafts- und Infrastruktur-

politik an der Tagesordnung ist, die 

sich im sinnlosen Ausgießen von im-

mer mehr Beton erschöpft. Wohin es 

führt, wenn eine Landesregierung an 

den Bedürfnissen von Mensch und 

Wirtschaft vorbeiregiert, können wir 

an den Flughäfen Kassel-Calden und 

Frankfurt exemplarisch beobachten. 

Entweder Schwarz-Gelb 

hinterlässt den Steuer-

zahlern ein völlig sinn-

loses Millionengrab oder 

es gefährdet die Lebens-

qualität zehntausender 

Bürgerinnen und Bürger 

durch den Fluglärm. Wir 

GRÜNE wissen, dass bei 

einer klugen und den 

Menschen zugewand-

ten Politik die Interes-

sen von Wirtschaft und 

Bevölkerung keinen Gegensatz dar-

stellen müssen. Deswegen setzen wir 

auf Wissen, Kreativität und innovative 

Ideen statt auf Beton und Konzepte 

von vorgestern.

Das alles zeigt aber auch, dass Politik 

in Hessen vor allem wieder eines sein 

muss – nämlich offen und aufrichtig. 

Die Entscheidungen, die wir treffen, 

haben spürbare Konsequenzen für 

unser aller Leben. Deswegen erfor-

dert verantwortliche Politik auch Ehr-

lichkeit. Dieser Grundsatz hat lange 

gefehlt: Wir wollen ihn wieder in die 

hessische Landespolitik zurückbrin-

gen. Kämpft mit uns für den Wech-

sel in Hessen, den es nur mit starken 

GRÜNEN geben wird. Auf uns kommt 

es an! Wir sind bereit! •

TAREK AL-WAZIR
Geboren: 1971 in Offenbach
Beruf: Landtagsabgeordneter
Kreisverband: Offenbach
E-Mail: t.al-wazir@ltg.hessen.de
Webseite: www.al-wazir.de

ANGELA DORN
Geboren: 1982 in Aschaffenburg
Beruf: Landtagsabgeordnete
Kreisverband: Marburg
E-Mail: a.dorn@ltg.hessen.de
Webseite: www.angeladorn.de
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Geboren
1955 in Biebesheim

Beruf
Bankkauffrau, Landtagsabgeordnete

Kreisverband
Groß-Gerau

E-Mail
u.hammann@ltg.hessen.de

Webseite
www.ursulahammann.de

Meine Themen
Natur- und Tierschutz, Energie- und 
Umweltpolitik.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...durch Fleiß, Engagement und Glaub-
würdigkeit viel erreicht und werden 
einen großen Rückhalt in der Bevölke-
rung haben.

•
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URSULA HAMMANN

4
Geboren
1974 in Frankfurt am Main

Beruf
Landtagsabgeordneter

Kreisverband
Wiesbaden

E-Mail
m.wagner@ltg.hessen.de

Webseite
www.mathiaswagner.de

Mein ThemA
Bildungspolitik.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...unser Bildungswesen spürbar ver-
bessert und die Abhängigkeit des 
Bildungserfolgs von der sozialen Her-
kunft reduziert.

•

Mathias Wagner

5
Geboren
1956 in Seulingen

Beruf
Landtagsabgeordnete

Kreisverband
Werra-Meißner

E-Mail
s.erfurth@ltg.hessen.de

Webseite
www.sigrid-erfurth.de

Mein Thema
ist die Finanzpolitik. Aber auch die 
Versalzung der Werra in meiner 

Heimatregion durch die Kali-Industrie 
beschäftigt mich stark.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...die Energiewende vorangebracht, 
den Anteil der ökologisch wirtschaf-
tenden Landwirte erhöht, den kom-
munalen Finanzausgleich reformiert 
und dafür gesorgt, dass die Verpres-
sung von Salzlauge aus der Kali-Indus-
trie in den Untergrund der Vergangen-
heit angehört und für die Entsorgung 
der Salzabwässer endlich eine umwelt-
gerechte Lösung gefunden worden ist.

SIGRID ERFURTH
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6
Geboren
1948 in Berlin

Beruf
Erster Kreisbeigeordneter a. D., 
Landtagsabgeordneter

Kreisverband
Offenbach-Land

E-Mail
fp.kaufmann@ltg.hessen.de

Webseite
www.frank-kaufmann-mdl.de

Mein ThemA
Lebensqualität nachhaltig sichern.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
... Nachtruhe ohne Fluglärm von 22 bis 
6 Uhr, Spitzenwerte bei erneuerbaren 
Energien, solide Finanzen u.v.a.m.

•

FRANK KAUFMANN

7
Geboren
1972 in Korschenbroich

Beruf
Islamwissenschaftlerin,  
Landtagsabgeordnete

Kreisverband
Lahn-Dill

E-Mail
m.oeztuerk@ltg.hessen.de

Webseite
www.muervet-oeztuerk.de

Meine Themen
Frauenrechte stärken, Integration und 
Vielfalt in Hessen/Deutschland und in 
einem offenen Europa fördern.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...einen Haushalt ohne Neuverschul-
dung erreicht, sauber regiert, echte 
Energiewende eingeleitet, Hürden für 
Integration und politische Teilhabe in 
einem vielfältigen Hessen gesenkt. 

•

MÜRVET ÖZTÜRK

8
Geboren
1959 in Korbach

Beruf
Landtagsabgeordneter

Kreisverband
Waldeck-Frankenberg

E-Mail
j.froemmrich@ltg.hessen.de 

Webseite
www.juergen-froemmrich.de

Meine Themen
Innen- und Rechtspolitik

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...beispielsweise gezeigt das sauberes 
und transparentes Regieren möglich 
ist, die Rückkehr des Landes in die 
Tarifgemeinschaft durchgesetzt, die 
„brutalstmögliche“ Arbeitszeit schritt-
weise zurückgeführt, die Nebentätig-
keiten von Abgeordneten, Ministern 
und Staatssekretären vollständig und 
transparent dargestellt, den Verfas-
sungsschutz reformiert, ein Informa-
tionsfreiheitsgesetz geschaffen, einen 
Polizeibeauftragten als Ombudsmann 
für Bürger und Mitarbeiter eingeführt.

JÜRGEN FRÖMMRICH
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Geboren
1964 in Frankfurt am Main

Beruf
Landtagsabgeordnete

Kreisverband
Frankfurt

E-Mail
m.feldmayer@ltg.hessen.de

Webseite
www.martinafeldmayer.de

Meine Themen
Landwirtschaft, ländlicher Raum, Ver-
braucherschutz und Kultur.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...die bäuerliche und ökologische Land-
wirtschaft gestärkt.

•

MARTINA FELDMAYER

10
Geboren
1964 in Frankfurt am Main

Beruf
Landtagsabgeordneter,  
Dipl. Sozialarbeiter

Kreisverband
Frankfurt

E-Mail
m.bocklet@ltg.hessen.de

Webseite
www.marcusbocklet.de

Meine Themen
Sozialpolitik, Kinderbetreuung, Ar-
mutsbekämpfung, Aus- und Weiter-
bildung, Arbeitsmarktpolitik, Bildung.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...eine gute Betreuung für alle Kinder 
und bessere Schulen.

•

Marcus Bocklet

11
Geboren
1962 in Kassel

Beruf
Landtagsabgeordnete

Kreisverband
Kassel

E-Mail
karin.mueller@ltg.hessen.de 

Webseite
www.karin-mueller-mdl.de

Mein Thema
Meine Leidenschaft liegt in der Ver-

kehrspolitik, insbesondere der Stär-
kung der leisen VerkehrsteilnehmerIn-
nen.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...eine Verkehrswende, die die Bedürf-
nisse der unterschiedlichen Verkehrs-
teilnehmerInnen berücksichtigt und 
gleichzeitig einen Beitrag zum Klima-
schutz liefert.

•

KARIN MÜLLER
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Geboren
1973 in Usingen/Ts

Beruf
Landtagsabgeordneter

Kreisverband
Rheingau-Taunus

E-Mail
k.klose@ltg.hessen.de

Webseite
www.kai-klose.de

Meine Themen
GRÜNE Wirtschaftspolitik; Freiheit, 
Vielfalt und Verantwortung

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...die Politik den gesellschaftlichen 
Realitäten angepasst (statt wie bisher 
umgekehrt) und einen deutlichen 
Beitrag Hessens zur Energiewende 
geleistet.

•

KAI KLOSE

13
Geboren
1965 in Frischborn

Beruf
Büroleiterin der grünen Dezernentin 
in der Kreisverwaltung Gießen

Kreisverband
Vogelsberg

E-Mail
eva.goldbach@t-online.de

Webseite
www.eva-goldbach.de

Meine Themen
Der ländliche Raum in Hessen. Ich 
möchte mich dafür einsetzen, dass das 
Leben hier lebenswert bleibt und der 
ländliche Raum Anerkennung, Wert-
schätzung und Förderung bekommt.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...die BürgerInnen von GRÜNER 
Politik überzeugt und sind bundesweit 
VorreiterIn für zukunftsweisende und 
nachhhaltige Konzepte.

Eva Goldbach

14
Geboren
1981 in Korbach

Beruf
Landtagsabgeordneter

Kreisverband
Waldeck-Frankenberg

E-Mail
d.may@ltg.hessen.de 

Webseite
www.daniel-may.de 

Meine Themen
Hochschul- und Wissenschaftspolitik

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...den Zugang zu den Hochschulen 
geöffnet, mehr Chancengerechtigkeit 
im Bildungssystem geschaffen und 
haben die Energiewende energisch 
angepackt.

•

DANIEL MAY
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Geboren
1987 in Viernheim	

Beruf
Studentin

Kreisverband
Hersfeld-Rotenburg

E-Mail
kayakinkel@gmx.de

Webseite
www.kayakinkel.de

Meine Themen
Nachhaltiges Wirtschaften und Han-
deln.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...eine Vorreiterrolle in Sachen erneuer-
bare Energien und Ressourceneffizienz, 
zu diesem Thema einen fruchtbaren 
Dialog auch mit „schwierigen Bran-
chen“ wie der Chemie- und Logistik-
branche angestoßen und den Weg für 
die Kalipipeline zur Nordsee geebnet.

KAYA KINKEL

16
Geboren
1952 in Gernsheim

Beruf
Bürgermeister a.D.

Kreisverband
Groß-Gerau

E-Mail
jo.drei@t-online.de

Meine Themen
Sozial-, Bildungs-, Kinder- und Fami-
lienpolitik.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...mehr soziale Gerechtigkeit, eine 
qualitative und quantitative Weiter-
entwicklung der Kinder- und Schul-
kinderbetreuung, mehr Ganztagsan-
gebote, längeres gemeinsames Lernen 
und stärkere individuelle Förderung 
sowie eine echte Energiewende.

•

Jo Dreiseitel

17
Geboren
1958 in Herdorf

Beruf
Diplom-Designerin (FH)

Kreisverband
Darmstadt

E-Mail
hildegard.foerster@gruene-darmstadt.de 

Webseite
www.hildegard-foerster.net

Mein Thema
Kultur mit all ihren Facetten.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...erreicht, dass mehr Hessinnen und 
Hessen Chancen haben, an Kunst und 
Kultur teilzunehmen.

•

HILDEGARD FÖRSTER-HELDMANN
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Geboren
1973 in Kassel

Beruf
Angestellter

Kreisverband
Kassel

E-Mail
gernot.roenz@gmail.com

Mein ThemA
Gute Haushaltspolitik. Wir müssen in 
Hessen endlich die Finanzen wieder in 

den Griff kriegen und endlich Schluss 
machen mit der Betonpolitik. Wir 
brauchen dringend Investitionen in Bil-
dung, Betreuung und eine nachhaltige 
Umwelt- und Energiepolitik. Und wir 
dürfen zukünftige Generationen nicht 
weiter belasten

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...Weniger Schulden und wieder mehr 
Spielraum für die wichtigen Zukunfts-
projekte.

GERNOT RÖNZ

19
Geboren
1965 in Frischborn

Beruf
Diplom Biologin, Dr. rer.nat.

Kreisverband
Schwalm-Eder

E-Mail
b.hoffmann@gruene-schwalm-eder.de

Webseite
www.bettina-hoffmann.info

Mein ThemA
ist die nachhaltige Regionalentwick-
lung im ländlichen Raum: Verbrau-
cherschutz sowie eine attraktive Infra-
struktur zum Leben und Arbeiten.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...dafür gesorgt, dass der ländliche 
Raum nicht mehr abgehängt ist.

•

BETtina Hoffmann

20
Geboren
1957

Beruf
Landwirt

Kreisverband
Werra-Meißner 

E-Mail
mueller@gutfahrenbach.de 

Webseite
www.gutfahrenbach.de 

Mein ThemA
Agrarpolitik

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...einen deutlichen Schritt für den Er-
halt von Natur und Umwelt  getan.

•

HANS-JÜRGEN MÜLLER
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21
Geboren
1960 in Schleswig	

Beruf
Landtagsabgeordnete

Kreisverband
Hochtaunus

E-Mail
e.enslin@ltg.hessen.de

Webseite
www.ellen-enslin.de

Mein ThemA
Die Kommunen! Sie zum Motor der 
Energiewende zu machen und durch 
mehr direkte Demokratie die Men-
schen in ihrer Stadt beteiligen. 

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
... bunte und vielfältige Kommunen, 
die gut aufgestellt sind und ihre Auf-
gaben erfüllen können.

•

ELLEN ENSLIN

22
Geboren
1986 Bad Soden-Salmünster

Beruf
Landtagsabgeordneter

Kreisverband
Main-Kinzig

E-Mail
d.mack@ltg.hessen.de 

Webseite
www.danielmack.de

Meine Themen
Netzpolitik und Sport

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir Hessen...
...im Dialog mit den Bürgerinnen und 
Bürgern entscheidend modernisiert.

•

DANIEL MACK

23
Geboren
1988 in Fürth

Beruf
Angestellt in der  
Entwicklungszusammenarbeit

Kreisverband
Offenbach-Land

E-Mail
lisasuess@gjh.de 

Webseite
www.lisa-suess.de

Meine ThemEN
Sozial-ökologisches Wirtschaften, 
Arbeit, Gleichberechtigung, Vielfalt.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...Flächendeckend gute Betreuungs-
angebote; die Energiewende auf einem 
guten Weg, so viel wie möglich davon 
dezentral; eine zukunftsfähige Wirt-
schaft, die Ressourceneffizienz, Inno-
vationen und den Menschen in den 
Mittelpunkt stellt und solide Haushalte 
– kommunal und im Land.

LISA SÜSS

Landesliste zur Landtagswahl
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Geboren
1987 in Frankfurt am Main

Beruf
Ingenieur der Elektrotechnik

Kreisverband
Gießen

E-Mail
mail@alexanderwright.de 

Webseite
www.alexanderwright.de

Meine Themen
Energie, E-Mobilität, Kommunen 
stärken.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...die Energiewende soweit voran ge-
bracht, dass wir nicht mehr den letzten 
Platz der Flächenländer belegen. Eine 
Vorreiterrolle in Sachen E-Mobilität. 
Und beste Chancen noch mal 5 Jahre 
mitzuregieren, einfach weil wir einen 
guten Job machen.

ALEXANDER WRIGHT

25
Geboren
1970 in Marburg

Beruf
Tagesmutter

Kreisverband
Marburg

E-Mail
sandra@laaz.de

Webseite
www.laaz.de

Meine Themen
ÖPNV/Finanzen/Kinderbetreuung

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...für mehr soziale Gerechtigkeit und 
Teilhabe sowie solide Finanzen gesorgt 
und sind in der Energie- und Verkehrs-
wende schon große Schritte vorwärts 
gekommen.

•

Sandra Laaz

26
Geboren
1959

Beruf
Geschäftsführer

Kreisverband
Bergstraße

E-Mail
jochen.ruoff@gruene-hessen.de

Meine Themen
Nachhaltigkeit, Umweltpolitik

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...noch viel vor für die nächsten 10 Jahre 
GRÜNER Regierung.

•

JOCHEN RUOFF

Landesliste zur Landtagswahl
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27
Geboren
1982 in Frankfurt am Main	

Beruf
Dipl.-Sozialpädagogin

Kreisverband
Wetterau

E-Mail
kathrinanders@gmx.net

Webseite
www.kathrinanders.de

Meine Themen
Bildung und Betreuung. 

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...flächendeckende Ganztagsschulen.

•

KATHRIN ANDERS

28
Geboren
1980

Beruf
wissenschaftlicher Mitarbeiter

Kreisverband
Gießen

E-Mail
christian@otto-giessen.de 

Webseite
www.christian-otto.com

Meine Themen
Bürgerbeteiligung, Fairer Handel, der 
Umweltverbund

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir Hessen...
...ein ökologischeres und sozialeres 
Land.

•

Christian Otto

29
Geboren
1973 in Ovacik (TR)

Beruf
Gesundheitswissenschaftlerin

Kreisverband
Wiesbaden

E-Mail
sibel.gueler@gruene-wiesbaden.de 

Webseite
www.gruene-fraktion-wiesbaden.de/
personen/sibel-guler/

Mein ThemA
Gesundheit und Pflege. Die größte 
Herausforderung der Zukunft wird 
sein, die Solidargemeinschaft zu erhal-
ten und die Gesundheits- und Pflege-
versorgung auf einem bestmöglichem 
Niveau zu gewährleisten.

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...unsere Konzepte in die erste Umset-
zungsphase gebracht und die Weichen 
für eine generationengerechte Gesell-
schaft gelegt.

SIBEL GÜLER

Landesliste zur Landtagswahl
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30
Geboren
1959 in Münster/Westfalen

Beruf
Förster

Kreisverband
Hersfeld-Rotenburg

E-Mail
althoff-ludwigsau@t-online.de 

Meine Themen
Forst- und Landwirtschaft, Jagd, Gen-
technik, Naturschutz, ländlicher Raum, 

Landesentwicklung und Regionalpla-
nung, Schutz von Werra und Weser 
(Kaliindustrie).

Nach fünf Jahren Regie-
rungsbeteiligung haben 
wir in Hessen...
...den Anteil der erneuerbaren Ener-
gien an der Strom- und Wärme-
erzeugung durch Energieeinsparung 
(Energieeffizienz) sowie dem Ausbau 
der erneuerbaren Energien erhöht und 
sind dem Ziel 100% bis 2030 wesent-
lich näher gekommen.

JÖRG ALTHOFF

Landesliste zur Landtagswahl

2 / 2013 · Zeitschrift der Grünen in Hessen · Grünfläche 11

3.Grüner

Polizeikongress

2013

Grundsteinlegung für 

eine alternative Sicherheitsarchitektur

22.Juni 2013 Universität Hamburg

www.gruener-polizeikongress.deAnmeldung & Informationen unter

Veranstaltet von Jan Philipp Albrecht, MdEP
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Termine

Green Campus Termine
Termine der Weiterbildungsakade-
mie Green Campus der HBS. Weitere Informationen 
zu diesen Terminen immer unter:

www.greencampus.de

HBS Termine
Termine der Heinrich-Böll-Stiftung Hes-
sen e.V. (HBS). Weitere Informationen zu 
diesen Terminen immer unter:

www.hbs-hessen.de

GRÜNE TERMINE
Originäre Termine von Bündnis 90/
Die Grünen. Weitere Informationen 
zu diesen Terminen immer unter:

www.gruene-hessen.de 

GAK Termine
Termine des Vereins Grüne und Alterna-
tive in den Kommunalvertretungen Hessen. Weitere 
Informationen zu diesen Terminen immer unter:

www.gak-hessen.de

hbs

Schulferien in Hessen Sonn- und Feiertage

JULI 1 2 3 4 6 7 8 9 10 11 12 13 14 155

AUGUST 1 2 3 4 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 165

JUNI 1 2 3 4 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 165

Kreisgeschäfts- 
führerinnen- 

Ratschlag

14

MitgliederEntscheid
zum Bundestagswahl-

Programm
08. oder 09.06

8

Parteirat
Fulda

Direktkandidatinnen
Schulung
15.+16. Juni

Moderation
Seminar

Frankfurt am Main

15

Das war Europa
Podiumsdiskussion
Frankfurt am Main

11

RUSSLAND: 
„PUTIN KAPUTT?!“

Diskussionsveranstaltung
Frankfurt am Main

3
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Weitere wichtige Termine

14.-23. Juni 2013
Hessentag in Kassel

22. September 2013
Bundestags- und Landtagswahl 

19.-20. Oktober 2013
Bundesdelegiertenkonferenz in Berlin

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

31

20. SEPTEMBER 2013

Wahlkampfhöhepunkt
IN HESSEN 

DARMSTADT

Wahlkampfauftakt
Frankfurt am Main

21

16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 3022

Film in der politischen
Kommunikation

Seminar
Frankfurt am Main

Kreisgeschäfts- 
führerinnen- 

Ratschlag

Präsens,
Körpersprache

Seminar
Kassel

Moderation
Seminar

Frankfurt am Main

Einführung in Die
Mediation

Seminar
Frankfurt am Main

29

31



www.lotto-hessen.de

Der Preis der Lotterie-Treuhandgesellschaft mbH Hessen
wird jährlich vergeben und ist mit

15.000 Euro dotiert.

LOT TO Hessen gratuliert Iskandar Widjaja
zum LOTTO-Förderpreis 2013

„Das Rheingau Musik Festival lebt von der 
Vielfalt und den immer neuen Talenten.
Wir wollen ihnen den Weg an
die Spitze erleichtern.“

Dr. Heinz-Georg Sundermann,
Geschäftsführer LOTTO Hessen

www.lotto-hessen.de www.facebook.com/lottohessen


